
Saison 1

10.04.2026   -   31.05.2026

Saison 2

01.06.2026   -   30.06.2026

01.10.2026   -   31.10.2026

Saison 3

01.07.2026   -   30.09.2026
 

Schwierigkeitsgrad

Sie ist die größte Insel Griechenlands und hat steile Schluchten, zerklüftete Felsen und einsame Buchten zu
bieten. Die Rede ist von Kreta, einem Paradies für Urlauber und Wanderer. Vor allem der imposante
Gebirgszug von Lefka Ori, auch der „Weiße Berg“ genannt, bietet sich für einen Streifzug durch Kretas
Bergwelt an. Bei jedem Schritt spüren Sie die Verbundenheit mit der griechischen Insel ein Stückchen mehr.
Tauchen Sie ein in die Welt voll von wilden Fluten und unberührten Bergen, wenn Sie auf Streifzug entlang
der Südwestküste sind. Acht Tage und sieben Nächte verbringen Sie auf der griechischen Insel Kreta. Von
Chania über Paleochora, Sougia, Omalos bis nach Loutro und wieder retour erkunden Sie die komplette Insel
im Mittelmeer. Wenn es den fleißigen Wanderfüßen einmal zu heiß wird, bietet das Meer mit den
türkisfarbenen Wellen eine herrliche und willkommene Abkühlung. Schritt für Schritt geht es durch bunte
Gassen, über sanfte Hügel, felsige Bergrücken und einsame Strände.

Kurzdarstellung des Reiseverlaufs

1. Tag: Anreise nach Chania
2. Tag: Chania – Paleochora (ca. 5 km)
3. Tag: Paleochora – Sougia (ca. 14 km)
4. Tag: Sougia – Omalos (ca. 12 km)
5. Omalos – Agia Roumeli (ca. 15 km)

Wandern auf der Insel Kreta 2026
8 Tage / 7 Nächte / 5 Wandertage



6. Agia Roumeli – Loutro (ca. 14 km)
7. Loutro – Chania
8. Abreise

Eingeschlossene Leistungen

7 Übernachtungen wie angeführt
7x Frühstück
Abendessen in Omalos
Gepäcktransfer von Unterkunft zu Unterkunft
Transfer vom/zum Flughafen Chania
Transfer Omalos – Xyloskalo/Sougia
Bestens ausgearbeitete Routenführung
Ausführliche Reiseunterlagen 1x pro Zimmer (DE, EN)
Navigations-App und GPS-Daten
Service-Hotline

Anmerkungen

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-Versicherung.
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Tourencharakter

Sie wandern auf guten Wanderwegen entlang der Küste und im Hochland. Für die Wanderungen bis zu 6
Stunden durch felsiges und steiniges Gelände sind eine gute Grundkondition und Trittsicherheit gefordert.
Die längeren Etappen können mit optionalen Transfers verkürzt werden.

Reiseverlauf

1. Tag: Anreise nach Chania

Erkunden Sie die wohl schönste Stadt Kretas mit ihrem einzigartigen Stadtbild, geprägt durch die
venezianische und ottomanische Besatzungszeit.



Chania  Leuchtturm in Chania 

2. Tag: Chania – Paleochora (ca. 5 km)

Morgens geht es per Bus in den hübschen Küstenort Paleochora, direkt am Meer gelegen. Gönnen Sie sich
ein Bad im kühlen Nass der türkisen Wellen und entspannen Sie am herrlichen Sandstrand in der Sonne.
Schlendern Sie durch die bunten Gassen, eine Besichtigung der historischen Festung Castello Selino, welche
hoch oben auf einem Hügel über dem Dorf thront, sollten Sie nicht verabsäumen.

ca. 5 km / + 50 m / - 50 m / Wanderzeit ca. 1 bis 2

Kreta 

3. Tag: Paleochora – Sougia (ca. 14 km)

Wunderbare Wanderung von der Küste hinauf bis in die Hochebene. Durch eine Schlucht gelangen Sie zur
altertümlichen Stätte von Lyssos, ein Paradies für Archäologen aufgrund der griechischen und römischen
Überreste. Der Ort ist nur vom Meer oder zu Fuß erreichbar, eine grüne Oase mit einer traumhaften Bucht
und einem schönen Hafen. Nach einer Rast steigen Sie wieder hinauf zu einem Plateau und durchwandern
die schattige Schlucht von Selinou bis zum Dorf Sougia.

ca. 14 km / + 450 m / - 450 m / Wanderzeit ca. 5 Stunden

4. Tag: Sougia – Omalos (ca. 12 km)

Mit der Durchquerung der wilden Agia Irini Schlucht steht heute ein ganz besonderes Highlight auf Ihrem
Wanderprogramm. Auf abenteuerlichen Wegen bergauf, Sie durchwandern ein üppiges Flussbett in dem



duftende Oleanderbüsche und noch viele weitere Pflanzen blühen. Im Anschluss können Sie entweder per
optionalem Transfer oder auf einsamen Wanderwegen nach Omalos gelangen. Das Dorf liegt auf einer
Hochebene, wo Sie grasende Schafherden begrüßen, das Meer scheint heute weit entfernt.

ca. 12 km / + 610 m / - 30 m / Wanderzeit ca. 4 bis 5 h

5. Tag: Omalos – Agia Roumeli (ca. 15 km)

Kurzer Transfer nach Xyloskalo, dem Beginn der berühmten Samaria-Schlucht, eine der längsten Schluchten
Europas. Zwischen hohen Felswänden und über kleine Holzbrücken, die Sie sicher über den gurgelnden
Fluss geleiten, geht es stetig abwärts bis zum Lybischen Meer, immer begleitet von spektakulären
Ausblicken und einzigartigen Eindrücken. Bei Schlechtwetter Transfer nach Sougia und dann direkt per
Fähre nach Agia Roumeli.

ca. 15 km / + 0 m / - 1.280 m / Wanderzeit ca. 5 bis 6 h

Agia Roumeli  Samaria-Schlucht 

Samaria-Schlucht 

6. Tag: Agia Roumeli – Loutro (ca. 14 km)

Wanderung entlang der Küste, vorbei an der historischen Stätte Agios Pavlos und der Kapelle aus dem 12.
Jahrhundert. Sie erreichen Loutro, ein schönes Dorf mit weißen Häusern, ganz einsam an der Küste und
spektakulär in den Berghang gebaut. Sie haben immer wieder Gelegenheit, sich im Meer zu erfrischen, vor
allem das hübsche Lykos mit seinem kleinen Strand und den weißen Marmorplatten lädt zu einem
ausgiebigen Bad ein. Im Anschluss mit dem Wassertaxi nach Loutro.

ca. 14 km / + 300 m / - 300 m / Wanderzeit ca. 4 bis 5 h


